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VOR JEDWEDER INSTALLATION MUSS DER 

BODEN VOLLKOMMEN EBEN SEIN! 
 

 
 
 

TL-Definition: Beckenlänge + Überstand, Lagerseite + Überstand, gegen- 

überliegende Seite 
 

TT-Definition: Abstand Schiene / Schiene 
 

Min. 300 mm 
 

Gegenüber- 

liegende 

Seite 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lagerseite 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TT 



 

EINZUHALTENDE REGEL 
 
 
 
 
 
 

 
Boden 

Position nicht erlaubt 

 
 
 
 
 

Position nicht erlaubt 
 

 
Boden 

 
 
 
 
 
 

 
Min 100 mm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Min 70 mm Max 70 mm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Max 70 mm 



 

 
NOTWENDIGE AUSSTATTUNG: 

 

- TOP-Schiene 
 

- Schrauben-Kit zur Schienenbefestigung(ZD 200009) 
 

- TOP-Profilverbinder (ZU 100006) 
 
 
 
 

 

I. POSITIONIERUNG DER SCHIENEN 
 

Zur Schienenmontage die nachfolgenden Etappen abarbeiten: 
 

- Die Schienenlänge bei Bedarf zuschneiden und die Schnittkante entgraten. 
 

- Eine Linie mit Abstand L vom Beckenrand ziehen. L = Überstand – 35 mm 
 

 
 
 
 
 
 
 

L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Achtung! 

Schienennut auf der 

Beckenseite. 
 

 
 
 
 
 

Gezogene Linie 



 

Zur Installation der zweiten Schiene in gleicher Weise wie zuvor beschrieben 

vorgehen.   Kante   der   gegenüberliegenden   Schiene   abmessen,   und   zwar 

TT – 70 mm (Schienenbreite). Schiene positionieren und Diagonalen prüfen. 

Zur Positionierung und Befestigung der zweiten Schiene ist ein Terrassenmodul 

zu verwenden. 

Den Rahmen auf die Schiene auflegen, das erste Loch am Schienenanfang 

bohren und Schraube einsetzen. 

Dann den Rahmen nach und nach verschieben und bohren/schrauben (siehe 

folgendes Kapitel). 

Dadurch wird erreicht, dass die Schienen wirklich parallel liegen. 
 
 
 

Zur Überprüfung die Diagonalen messen. D1 muss gleich D2 mit einer Differenz von 

max. 10 mm sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stopper an jedem Schienenende anbringen. 



 

II. VERBINDUNGSTEIL 
 

 

Zur Montage Stoß an Stoß die Verbindungsteile nicht vergessen. 
 
 
 
 

Verbindungsteil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schienen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

III. SCHIENENBEFESTIGUNG 
 

 
 
 

- Vor dem Gegenbohren der Löcher überprüfen, ob die Schienen 

entlang der gezeichneten Linie ordnungsgemäß positioniert sind. 
 
 
 
 
 

 
- Alle Löcher (Durchmesser 8) bohren, dann die mitgelieferten Dübel 

einsetzen 5,5x50 und anschrauben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ø 8  



 

NOTWENDIGE AUSSTATTUNG: 
 

 

- Modul-Kit, komplett 
 

- 2 Schlüssel (17-er) 
 

 
 

IV. MONTAGE 
 

Etappe 1 
 

- Die beiden Außen- und die beiden Innenprofile 

wie nachfolgend gezeigt positionieren. 

Innenprofil 

 
 

 



 

Etappe 2 
 

- Die 32 Schrauben durch die diversen Wandungen hindurch einsetzen, danach die 

Scheiben und Muttern aufziehen. 
 

- Teile festziehen. 
 

 

 
 
 

 
Etappe 3 

 

- Die 4 Rollenhalter montieren. 
 

- Den Rollenhalter in die Profillagerung einsetzen. 
 

- Den Halter von der Höhe her je nach Art des 

Beckenrandsteins positionieren: niedriger 

Randstein – bündig, hoher Randstein – auf den 

Beckenrand aufgelegt. 
 

- Die beiden Schrauben durch die diversen Wandungen 

hindurch einsetzen, danach die Scheiben und Muttern 

aufziehen. Teile festziehen und Bremsstange anbringen. 
 

 

Außenansicht 

Rollenposition 

Randstein bündig 

Außenansicht 

Rollenposition 

Randstein auf Beckenrand aufgelegt 

 
Anbringen der Bremsstange 

 



 

Etappe 4 
 

- Den Rahmen umdrehen (dabei auf die Rollen achten) und Modul auf der zuvor 

installierten Schiene absetzen. 
 

- Schutzgewebe anbringen.  
 
 
 

Etappe 5 
 

- Die Roste auf dem Rahmen - bündig mit den Profilen - positionieren. Das letzte Rost 

muss je nach Modullänge zugeschnitten werden. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Etappe 6 

- Vorbereitung der Unterlegklötze. Jeweils auf eine Seite des Klotzes doppelseitiges 

Klebeband aufkleben. 

 



Etappe 7  
 

- Die Unterlegklötze zur Befestigung der Seitenverkleidung anbringen. Ebenso auf der 

gegenüberliegenden Seite des Moduls verfahren. 
 

Kurze Seite am Modulende (4 Unterlegklötze) 
 

 
 

Zum Ankleben immer am 

oberen Anschlag ansetzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Etappe 8  
 

- Die Unterlegklötze zur Befestigung der Seitenverkleidung auf der Längsseite 

anbringen. 
 

Lange Seite (8 Unterlegklötze) 
 

 
 

Zum Ankleben immer am 

oberen Anschlag ansetzen. 
 
 
 

~ 70 mm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Brettanfang Brettende Brettanfang 
 

 
Ein ganzes Brett verwenden um zu prüfen, wo der Doppelklotz anzubringen ist. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Unterlegklötze gleichmäßig über das Profil verteilen (Abstand max. 50 cm). 

Ebenso auf der gegenüberliegenden Seite des Moduls verfahren. 



Etappe 9  
 

- Seitenverkleidung auf der Längsseite des Moduls anbringen. 
 

- Position der Bohrungen je nach Verkleidung – siehe am Ende des Dokuments. 
 

Das erste Brett muss bündig zu liegen kommen. Ein Loch mit 5 mm Durchmesser vorbohren. 
Wichtig: Alu-Profil durchbohren. 

 
 

 
 

Jede Bohrung ausfräsen, damit die Schraube 

am Brett aus Holz oder Kompositmaterial 

bündig zu liegen kommt. 

 
Die Schrauben nach und nach langsam in 

die Bohrungen einsetzen. 
 

 
 

 

Anmerkung: Die Bretter des Moduls sind seitlich je nach Modullänge am 

gegenüberliegenden Unterlegeklotz bündig abzuschneiden. 



Etappe 10  
 

- Anbringen der Verkleidung am Modulende (idem vorherige Etappe). 
 

 
 
 
 

Das erste Brett muss bündig zu liegen kommen. Bohren, fräsen und schrauben. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Nicht vergessen, auch das Rost zu bohren, um die Bremsstange hindurchführen zu 

können. 
 

Die Bohrung mit einem Mindestdurchmesser von 25 mm (Durchgang des Kopfes des 

13-er-Schlüssels) ist nach Anbringen der Holzverkleidung einzubringen, um am 

Rahmen genau messen zu können. 
 

 



Etappe 
11 

 

 

  

DETAIL VERKLEIDUNGSBEFESTIGUNG 

MIT RANDSTEINEN AUF DEM RAND 
GELEGEN 

 



 

 

DETAIL VERKLEIDUNGSBEFESTIGUNG 

MIT RANDSTEINE AUF DEM RAND 
AUSGERICHTET 

 














